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Ende der Sommerzeit 

Beginn der Winterzeit am Sonntag, 29.10.2023 

Die Uhren werden am 28.10.2023 von 03.00 Uhr auf 02.00 Uhr zurückgestellt. Es endet dann die Sommerzeit. 

Freiwillige Feuerwehr Buchheim 

Kommandantenversammlung und Herbstübung 

Ein ereignisreiches Wochenende liegt hinter der Feuerwehr Buch-
heim. Am Freitag, den 13. Oktober 2023 fand die Kommandan-
tenversammlung des Landkreises Tuttlingen statt, gefolgt von der 
traditionellen Herbstübung am Sonntag, den 15. Oktober 2023. 

Im Rahmen der Kommandantenversammlung waren alle Kom-
mandanten und deren Stellvertreter aus dem Landkreis Tuttlin-
gen ins Bürgerhaus nach Buchheim eingeladen. Nach der Begrü-
ßung durch Kreisbrandmeister Andreas Narr und Bürgermeisterin 
Claudette Kölzow erhielten alle Anwesenden durch verschiedene 
Redner wichtige Informationen und Änderungen für den Feuer-
wehralltag. Vor dem offiziellen Teil der Veranstaltung sowie in 
den Pausen konnten vor dem Bürgerhaus drei neu angeschaffte 
Feuerwehrfahrzeuge besichtigt werden. Die Feuerwehr Buchheim 
sorgte im Verlauf des Abends für das leibliche Wohl der Gäste.  

Am Sonntag, den 15.10.2023 fand die gemeinsame Herbstübung 
der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim und des DRK-Ortsverband 
Buchheim statt. Pünktlich um 14:00 Uhr wurde mittels Funk-
meldeempfänger zu einem angenommenen Küchenbrand mit 
zwei vermissten Personen im ehemaligen Gasthaus Hirschen 
alarmiert. Mit insgesamt sechs Atemschutzgeräteträgern konnte 
rasch mit der Brandbekämpfung sowie der Personensuche im In-
neren des Gebäudes begonnen werden. Die erste vermisste Per-
son konnte schnell gefunden werden und wurde zum Schutz vor 

Atemgiften mit einer Fluchthaube ins Freie gebracht. Die zweite 
Person machte sich an einem Fenster im ersten Obergeschoss des 
Gebäudes bemerkbar und wurde von dort über eine Steckleiter 
gerettet. Nach der Rettung wurden die Personen den Kräften des 
DRK übergeben, von welchen sie betreut und versorgt wurden. 
Außerhalb des Gebäudes wurden mehrere Rohre zur Riegelstel-
lung und zur Eindämmung der Brandausbreitung vorgenommen. 

Geehrte Personen v.l.n.r.: Karl Kohler, Werner Kehrmüller, Hans-Peter 

Wächter, Lars Schmid, Helmut Kohler und Kommandant Andreas Raible 

Die Übung wurde von zahlreichen Zuschauern beobachtet, die 
im Anschluss die Möglichkeit hatten, die Feuerwehrfahrzeuge 
zu besichtigen und Fragen zu stellen. Als Übungsbeobachter aus 
dem Landkreis Tuttlingen war Manuel Butschle, stellvertretender 
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Tuttlingen und Ge-
samtkommandant der Feuerwehr Immendingen, anwesend. Im 
Anschluss an die Übung fand im Gasthaus zum Freien Stein die 
Manöverkritik statt. In diesem Rahmen wurden auch die Leis-
tungsabzeichen in Bronze verliehen und Ehrungen vorgenom-
men. Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurden Lars Schmid und Werner 
Kehrmüller geehrt. Für die stolze Zeit von 50 Jahren im Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr Buchheim wurden Karl Kohler, Helmut 
Kohler und Hans-Peter Wächter geehrt. 

Für das Interesse, das Feedback und die rege Teilnahme an der 
Herbstübung möchten wir uns herzlich bedanken! 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112

Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do, Fr 18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Sandra Schilling  07777 939672

 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
  07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550

 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de

Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 

 fs-tuttlingen@bw-lv.de

Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703

 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 

Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720

Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888

Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 

 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de   07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 

 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:

28.10.2023 
Nellenburg-Apotheke Liptingen, 
Stockacher Staße 14/1, 78576 Liptingen 07465/92720 
29.10.2023
Löwen-Apotheke Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen 07461/94680 
01.11.2023 
Wurmlinger Apotheke, 
Untere Hauptstraße 10, 78573 Wurmlingen 07461/6453 

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach

 0 77 71 93 17-11,  0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 26.10.2023/23.11.2023 
Biomüll 03.11.2023 
Papier 09.11.2023 
Wert-Tonne 14.11.2023 
Windel-Tonne 26.10.2023/09.11.2023 
Grünschnitt 04.11.2023 (zum letzten Mal) 

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat: 07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt: 07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann: 0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey: 01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 

 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 

 07777 311 
 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

Rathaus geschlossen 

Das Rathaus Buchheim ist nach 
dem Feiertag „Allerheiligen“ am 
Donnerstag, 02.11.2023 und Frei-
tag, 03.11.2023 wegen Urlaub ge-
schlossen und auch telefonisch nicht 
erreichbar. Ab Montag, 06.11.2023 sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten wieder für Sie da. 

Ihr Rathaus-Team

Geänderte Redaktionsschlüsse 

Aufgrund des Feiertages Allerheiligen ist der Redaktios-
schluss für das Amtsblatt bereits am Montag, 30.10.2023 
um 11.30 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung! 

Ihr Rathaus-Team

Ende Grünschnitt- 
annahme für das  
Jahr 2023 

Wir weisen darauf hin, dass am 
Samstag, 04.11.2023 die letzte 
Grünschnittannahme vor Ort statt-
findet. Wir bitten um Beachtung! 

Ihr Rathaus-Team 

GLASFASER für Buchheim  

Am 18.01.2023 unterzeichneten Gemeinde und NetCom BW 
die Kooperationsvereinbarung zum innerörtlichen Ausbau 
des Glasfasernetzes in Buchheim.  
Eine Anbindung an das Highspeed-Netz der NetCom BW für 
alle Anwohner*innen vor Ort ist kostenlos - einzige Bedin-
gung ist die Buchung eines NetCom BW-Dienstes mit einer 
Laufzeit von mindestens 24 Monaten. 
Sofern sich mindestens 40 %, also 100 der 250 Haushalte 
für die Beauftragung eines Anschlusses entscheiden, wird 
die aktive Umsetzung des Projekts beginnen. 
Im Zuge umfangreicher tiefbaulicher Maßnahmen sollen 
hierbei alle Haushalte, die sich für einen Hausanschluss 
entschieden haben, an das Glasfasernetz der NetCom BW 
angebunden (Fiber-to-the-Building-Ausbau: kurz: FTTB) 
werden. Dabei wird auch bereits bestehende Infrastruktur 
genutzt werden. 
Machen Sie Ihre Immobilie fit für die Zukunft - Mit einem 
GLASFASER.Gebäudeanschluss der NetCom BW 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.netcom-bw.de/buchheim  

NetCom BW - Einladung zu Vor-Ort-Beratungen für 
schnelles Internet und Telefonie im Rahmen unseres ei-
genwirtschaftlichen Ausbaus der Glasfaserinfrastruktur 
in Buchheim 

Während der Vorvermarktung möchte die NetCom BW Sie 
zu den angebotenen Vor-Ort-Beratungen einladen: 

Wann:  Dienstag, 07.11.2023 von 13 bis 18 Uhr 
 Montag, 20.11.2023 von 10 bis 14 Uhr 
 Dienstag, 21.11.2023 von 13 bis 18 Uhr 
Wo:  Im Rathaus, Sitzungssaal 
 Rathausstr. 4 
 88637 Buchheim 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Gemeinde Buchheim , Landkreis Tuttlingen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2023 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 04.09.2023 die folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt  mit den folgenden 
Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von 2.245.650

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von 2.339.650

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -94.000

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von -94.000

2. im Finanzhaushalt  mit den folgenden 
Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von 2.156.500

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von 2.079.850

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von 76.650

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von 470.800

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 770.200

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitionstä-
tigkeit  (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -299.400

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von -222.750

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von -51.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit  (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -51.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts  (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -273.750

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR. 
  

§ 3 Verpfl ichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpfl ichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpfl ichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 
EUR. 
  

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 700.000 
EUR. 
  

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1.  für die Grundsteuer 

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf 340 v. H. 

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v. H. 
 der Steuermessbeträge; 

  
2.  für die Gewerbesteuer auf 340 v. H. 
 der Steuermessbeträge. 

Buchheim, 04.09.2023 
Claudette Kölzow, Bürgermeisterin 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder Bekanntmachung dieser Satzung verletzt 
worden sind. 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öff entlich bekannt gemacht. 
Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichts-
behörde am 13.10.2023 vorgelegt. Die genehmigungspfl ichtigen 
Bestandteile der Haushaltssatzung vom 04.09.2023 wurden am 
17.10.2023 genehmigt. 

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme 

vom Freitag, den 27.10.2023 bis Freitag, 10.11.2023 
im Rathaus in 88637 Buchheim während der üblichen Dienststun-
den öff entlich aus. 

Buchheim, den 19.10.2023 
gez. Claudette Kölzow, Bürgermeisterin 

Wir gratulieren
Frau Maria Luise Kiene, 
Beuroner Straße 20 in 88637 Buchheim 
am 31.10.2023 zum 75sten Geburtstag. 

UNSERE JUBILARE
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KOMMUNALE NOTIZEN 

WIR suchen SIE ! 

Die Kommunalpolitik hat unmittelbare Auswirkungen auf 
das Leben der Menschen, die in einer Gemeinde wohnen. 
Die meisten Angelegenheiten, die Bürgerinnen und Bürger 
mit dem „Staat“ in Kontakt bringen, werden von den Ge-
meinden erledigt. 
  
Kommunalwahl - wer wird gewählt? 

Bei der Kommunalwahl wählen die wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger den Gemeinderat.  
Der Gemeinderat ist das „Hauptorgan der Gemeinde“. So 
steht es in der Gemeindeordnung (§ 24,1 Satz 1). Er ist die 
politische Vertretung der Bürgerinnen und Bürger. 
Die Sitzungen des Gemeinderats sind in der Regel öffent-
lich, können aber auch nichtöffentlich durchgeführt wer-
den. Darüber entscheidet der Gemeinderat. Den Vorsitz hat 
der Bürgermeister/die Bürgermeisterin. 
Der Gemeinderat entscheidet über die Angelegenheiten 
der Gemeinde. Zum Beispiel über den Bau eines Kindergar-
tens oder über die Höhe der Grundsteuer. 
Alle fünf Jahre werden die Gemeinderäte bei den Kommu-
nalwahlen neu gewählt. 
Sie sind ehrenamtlich tätig und erhalten eine für ihr En-
gagement eine finanzielle Aufwandsentschädigung. 
Die Zahl der Gemeinderäte richtet sich nach der Einwohner-
zahl der Gemeinde. In Buchheim besteht der Gemeinderat 
aus 8 Mitgliedern. 

Wer darf gewählt werden?  

Wählbar sind alle Deutschen und EU-Bürger:innen der je-
weiligen Kommune, die das 16. Lebensjahr vollendet haben 
(passives Wahlrecht) und nicht von der Wählbarkeit ausge-
schlossen wurden. 

Wer darf wählen?  

Das aktive Wahlrecht haben alle Deutschen und EU-Bür-
ger:innen, die das 16. Lebensjahr vollendet und seit min-
destens drei Monaten den Hauptwohnsitz in der jeweili-
gen Gemeinde haben. Wohnungslose Menschen, die ihren 
gewöhnlichen Aufenthalt in einer Gemeinde oder einem 
Landkreis haben, dürfen ebenfalls wählen. 
  
Wenn Sie sich aktiv daran beteiligen möchten die Entwick-
lung in der Gemeinde mitzugestalten, dann wäre dies die 
Gelegenheit sich als Kandidat:in für die kommende Wahl 
aufstellen zu lassen! 
Wir wünschen uns für die kommende Wahlperiode Men-
schen jeden Alters und Geschlechts welche die Zukunft un-
serer Gemeinde mitgestalten und sich so für das Allgemein-
wohl einsetzen wollen! 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne auf dem Rathaus 
zu den üblichen Öffnungszeiten! 

Wir suchen ...  

Damit die von der Ge-
meinde angeschaffte 
Anzeigetafel zur Ge-
schwindigkeitsmes-
sung auch weiterhin 
zum Einsatz kommen 
kann suchen wir eine:n 
Mitbürger:in der/die sich 
vorstellen kann die Be-
treuung der Tafel ehrenamt-
lich zu übernehmen.  

Genauere Informationen erhalten Sie auf dem Rathaus 
(07777/311)  

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Postfiliale Leibertingen  
geschlossen 

Die Postfiliale Leibertingen ist aufgrund von Renovierungs-
arbeiten abMontag, 30.10.2023 bis einschließlich Sams-
tag, 04.11.2023geschlossen. 
Ab Montag, 06.11.2023 ist die Postfiliale wieder wie üblich 
für Sie erreichbar. 

Die Postfiliale wird über diesen Zeitraum komplett ge-
schlossen und somit werden die benachrichtigen Pakete 
und Briefe an die nächstliegende Postfiliale in Meßkirch, 
Hauptstraße 3 zur Abholung eingelagert. 
Bitte achten Sie deshalb beim Erhalt einer Benachrichti-
gungskarte explizit darauf, in welcher Postfiliale Sie Ihre 
Sendung abzuholen haben. 

Wir bitten um Beachtung! 

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

FRAUENGEMEINSCHAFT  

BUCHHEIM

Generalversammlung 2023 

Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Samstag, den 
28. Oktober2023 um 14:30 Uhr im Bürgerhaus statt. 

Tagesordnungspunkte 
 – Begrüßung
 – Totenehrung
 – Schriftführerbericht
 – Kassenbericht
 – Entlastung der Vorstandschaft
 – Wahlen
 – Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Im Anschluss an die Generalversammlung laden wir alle Mitglie-
der herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen ein. Um hierfür besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis spätestens 26. Oktober 2023 bei Sabrina Frey 
(0170-8254189 od. 07777-9388208). 

Eure Vorstandschaft der Frauengemeinschaft Buchheim 
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DEUTSCHES ROTES KREUZ  

BUCHHEIM

Jugend-Rot-Kreuz 
Wir, die Ortsgruppe Buchheim des Deutschen Roten Kreuzes, 
wollen gerne wieder mit einer Jugendgruppe starten. 
Hierzu laden wir alle Kinder (ab 6 Jahren) mit Eltern und alle Ju-
gendlichen (ab 10 Jahren) zu einer ersten Infoveranstaltung ein. 
Diese findet am Donnerstag, den 26.10. um 18 Uhr bei Anita Schie-
le auf Rifflen statt. 

Gez. Nicole Braun 

 

SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Vorschau 
Samstag, 28.10.2023 
Buchheim,  14:00 Uhr  
SG B.A.T./K.L. II  : FC Schwandorf-Wornd.-Neuh. II 
Buchheim,  16:00 Uhr  
SG B.A.T./K.L. : FC Schwandorf-Wornd.-Neuh.  
  
Rückblick 
SG Gallmannsweil/ B.K.B. III : SG B.A.T./K.L. II  1:4 
SV Deggenhausertal II : SG B.A.T./K.L. 4:0 
  
 

SPORTCLUB BAT 

JUGEND

Vorschau 
Freitag, 27.10.2023 
Moos,  19:00 Uhr  
SG Höri : C-Junioren 

Samstag, 28.10.2023 
Walbertsweiler,  10:00 Uhr  
E-Junioren-Bezirksturnier 
Gallmannsweil,  14:00 Uhr  
D-Junioren  : FC Rot-Weiß Salem 
Gallmannsweil,  15:15 Uhr  
D-Junioren II  : SG Wahlwies 

Sonntag, 29.10.2023 
Worndorf,  13:00 Uhr  
B-Junioren : TuS Immenstaad 
Böhringen,  15:00 Uhr  
SG Böhringen : A-Junioren 
  
Rückblick 
Spfr Owingen-Billafingen : D-Junioren  2:1 
C-Junioren  :SV Litzelstetten 3:1 
A-Junioren  : SG Dettingen-Dingelsdorf 1:4 
SG Walbertsweiler-Reng. : B-Junioren  2:6 
SV Volkertshausen II: D-Junioren II  1:2 

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Zukunft Altbau 
Heizkosten sparen: Wärmeschutzfenster verringern 
Wärmeverluste

Wann sich neue Fenster lohnen und worauf es bei der 
Planung zu achten gilt 

Zukunft Altbau empfiehlt Dreifachfenster und Lüf-
tungskonzept
Durch alte Fenster zieht es oft. Zudem lassen sie bis zu fünfmal 
so viel Wärme nach draußen wie moderne Wärmeschutzfens-
ter. Die Folge sind zu hohe Heizkosten und ein verminderter 
Wohnkomfort. Ist das der Fall, sollten Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer über einen Austausch nachdenken. Da-
rauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin und er-
klärt, welche neuen Modelle bei einem Austausch am besten 
sind. Auf dem Markt gibt es Zweifach- oder Dreifachvergla-
sungen sowie verschiedene Rahmenmaterialien. Wer sich hier 
einen Überblick verschaffen will, sollte insbesondere auf den 
UW-Wert des Fensters achten. Grundsätzlich gilt: Inzwischen 
sind Dreifachfenster Stand der Technik. Zudem sollte geprüft 
werden, ob im Zuge eines Fenstertauschs möglicherweise 
auch eine Fassadendämmung sinnvoll ist. 
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team 
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 
12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Licht, Luft, Schutz: Fenster erfüllen viele Funktionen in einem 
Gebäude. Sie bringen Tageslicht und frische Luft in die Räume. 
Zudem schützen sie vor Wind und Wetter, im Idealfall auch vor 
Lärm von draußen. Und sie verhindern einen zu hohen Wärme-
verlust im Winter. Doch das können nicht alle Fenster leisten. 
„Alte Fenster können große energetische Schwachstellen sein“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Durch sie gehen – je nach 
Flächenanteil – rund 20 Prozent Raumwärme verloren.“ Moderne 
Wärmeschutzfenster sorgen hingegen dafür, dass die Heizwärme 
im Raum gehalten und dadurch Energie gespart wird.

Heizkosten sparen dank neuer Fenster
Worauf also achten beim Kauf neuer Fenster? Entscheidend ist der 
so genannte Wärmedurchgangskoeffizient des gesamten Fens-
ters, auch Uw-Wert genannt. Dieser Wert gibt an, wie viel Wär-
me durch Glasscheiben, Fensterrahmen und an deren Übergang, 
dem sogenannten Randverbund, entweichen kann. Prinzipiell 
gilt: Je niedriger dieser Wert ist, desto besser. Alte, einfachver-
glaste Fenster haben einen Uw-Wert von fünf bis sechs, sie gibt 
es inzwischen nur noch selten. Bei typischen Isolierglasfenstern, 
die bis Ende der Achtziger-Jahre eingebaut wurden, liegt der UW-
Wert meist bei etwa 2,8 W/m²K – sowohl bei Holz- als auch bei 
Kunststoffrahmen. Bei neuen Fenstern darf der Uw-Wert maximal 
1,3 Watt pro Quadratmeter und Kelvin (W/m2K) betragen. Diese 
Vorgabe macht das Gebäudeenergiegesetz (GEG).
Bei zweifach verglasten Fenstern liegt der UW-Wert bei rund 1,1 
bis 1,3 W/m2K. Doch das ist längst nicht mehr Stand der Technik. 
„Die Fensterhersteller haben mittlerweile fast alle auf Dreifach-
glas umgestellt“, sagt Birgit Groh vom Deutschen Energiebera-
ter-Netzwerk (DEN). „Die Vorteile überwiegen deutlich, die Kos-
ten für Dreifachgläser haben sich zudem mittlerweile an jene von 
Zweifachgläsern angepasst“, so Groh.
Fenster mit Dreischeiben-Wärmeschutzverglasung haben einen 
UW-Wert von unter 1,1 W/m²K, manche Produkte erreichen sogar 
Werte unter 0,8 W/m²K. Sie verfügen häufig über eine Beschich-
tung an zwei der drei Scheiben. Diese reflektiert einen Teil der 
Wärme zurück in den Raum und hilft so beim Energiesparen. Eine 
Edelgasfüllung in den Glaszwischenräumen verbessert den Wär-
meschutz weiter. Neben dem Energiesparpotenzial spricht auch 
ein weiterer Aspekt für Dreifachfenster: Die staatliche Förderbank 

DIGITAL IMMER

INFORMIERT
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KfW unterstützt den Kauf dieser Fenster im Rahmen der Einzel-
maßnahmenförderung finanziell. Bis zu 20 Prozent der Kosten 
werden erstattet. Für 2024 ist sogar eine temporäre Erhöhung auf 
30 Prozent im Gespräch. Bedingung ist, dass der Wärmeverlust 
nicht höher ist als 0,95 W/m²K.

U-Werte, Fensterrahmen und Fassadendämmung beachten
Wer seine Fenster erneuern will, sollte Folgendes im Blick behal-
ten: Die zentrale Einheit ist der UW-Wert. Er kann jedoch leicht 
mit anderen U-Werten verwechselt werden. Während der UW-
Wert angibt, wie viel Wärme durch Glasscheiben, Fensterrahmen 
und Randverbund entweichen kann, bezeichnet der Ug-Wert (g 
für Glas) lediglich den Wärmedurchlass der Verglasung. Der Uf-
Wert hingegen steht für den U-Wert des Rahmens (engl. Frame). 
Den Wert des Randverbundes, also der Übergang von Glas zu 
Rahmen, nennt man Psi-Wert.
„Ein Fenster, das über einen sehr guten Ug-Wert verfügt, erreicht 
daher nur einen mittelmäßigen Uw-Wert, solange die Werte 
für den Rahmen und den dazugehörigen Randverbund schlecht 
sind“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Im Extremfall 
kann das zur Folge haben, dass die Fenster nicht mehr gefördert 
werden. Wenn in einem Verkaufsgespräch nur allgemein von 
einem U-Wert gesprochen wird, sollten Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer daher nachfragen, welcher U-Wert genau 
gemeint ist.
Neben den Eigenschaften der Fenster selbst ist ihr luftdichter 
Einbau wichtig. Die Anschlüsse, also die Übergänge von Fens-
ter zu Wand, sind hier entscheidend. Je nach Wandaufbau und 
Anschlussart des Fensters sind unterschiedliche Ausführungen 
möglich. Wichtig ist es, innen auf einen dampfdichten bezie-
hungsweise -bremsenden Einbau zu achten. Nach außen ist ein 
winddichter Anschluss nötig. Eine Fuge mit Bauschaum aufzufül-
len, reicht nicht aus und führt häufig mittelfristig zu einem Bau-
schaden. Auch die sogenannten „Renovierungsfenster“ machen 
zwar wenig Dreck, werden aber nie luftdicht. In diesen Fällen 
wird das alte Fenster mit einem Teil des Rahmens ausgebaut, auf 
den verbleibenden Rahmenteil wird das neue Fenster montiert. 
Dabei entsteht eine zweite Einbaufuge mit negativen Folgen für 
die Luftdichtheit.
Im Rahmen eines Fenstertauschs sollte man sich auch Gedanken 
über eine zusätzliche Dämmung der Fassade machen. Der Grund: 
Sind die Wände schlechter gedämmt als die neuen Fenster, 
kann sich Feuchte aus der Luft an den Wänden niederschlagen. 
Im schlimmsten Fall begünstigt das entstehende Kondensat die 
Schimmelbildung. Daher kann es sinnvoll sein, beim Austausch 
von alten Fenstern gleichzeitig eine Dämmung der Fassade vor-
zunehmen. Dies hat außerdem den Vorteil, dass die neuen Fens-
ter direkt in der Dämmebene eingebaut werden können. Das 
hat wiederum positive Auswirkungen auf die Dämmeigenschaft, 
außerdem wird der Lichteinfall verbessert. Wem die Kosten für 
beide Maßnahmen auf einmal zu hoch sind, der kann die Däm-
mung der Fassade auch später angehen. Ist dies der Fall, werden 
beim Fenstertausch die Anschlussdetails bereits vorgeplant, was 
eine spätere mühsame Anpassung vermeidet. Bis zum Einbau der 
Dämmung muss dann insbesondere auf gutes und regelmäßi-
ges Lüften geachtet werden oder eine Lüftungsanlage eingebaut 
werden.

Lüftungskonzepte entwickeln
Wer neue Fenster einbauen möchte, sollte sich vorher mit Exper-
tinnen und Experten über die Belüftung des Hauses austauschen. 
Idealerweise erstellen sie zusammen mit den Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümern ein Lüftungskonzept. Wird ein Drittel 
der vorhandenen Fensterflächen erneuert, schreibt der Gesetzge-
ber die Erstellung eines Lüftungskonzepts sogar vor. Der Grund 
dahinter: Neue Fenster verhindern ungewollte Luftströme. Da-
durch wird zwar die warme Luft im Haus gehalten und unkont-
rollierte Energieverluste verhindert. Die dichten Anschlüsse ver-
hindern jedoch gleichzeitig, dass verbrauchte, feuchte Raumluft 
entweichen kann, wie das bei alten Fenstern mit undichten Fu-
gen der Fall ist.

Hier helfen Lüftungsanlagen: Sie lüften automatisch, die Nutze-
rinnen und Nutzer müssen sich nicht mehr um das Lüften küm-
mern. Oft sind sie mit einer Wärmerückgewinnung ausgestattet, 
das spart zusätzlich Heizenergie. Gut für Allergiker: Die Anlagen 
können Feinstaub und Pollen aus der Außenluft filtern. Wer kei-
ne Anlage anschaffen möchte, sollte mindestens dreimal pro Tag 
mehrere Minuten querlüften.

Fenster verschatten
Wer Fenster tauscht, sollte sich auch Gedanken über die Ver-
schattung der Fensterflächen machen. Zunehmend heiße Som-
mer führen immer öfter zu unangenehmen Temperaturen in 
Wohnhäusern. Abhilfe schaffen hier Sonnenschutzelemente wie 
Jalousien, heruntergelassene Rollläden, ausgefahrene Markisen 
und geschlossene Fensterläden. Vor allem wenn diese außen an-
gebracht sind, reduziert das den Wärmeeintrag. Breitere Dach-
überstände und Balkone helfen ebenfalls, dass im Sommer we-
niger Einstrahlung der intensiven, hochstehenden Sonne auf die 
Fenster trifft.
Auch Sonnenschutzgläser reduzieren die Einstrahlung in die Woh-
nung. Das lohnt sich insbesondere in Gebäuden mit großflächi-
gen Verglasungen an der Südseite und im Dach – sie überhitzen 
während der Sommermonate wesentlich stärker. Bedacht wer-
den sollte aber auch: Der Schutz vor der Wärme wirkt nicht nur im 
Sommer, sondern auch im Winter, wenn die Sonneneinstrahlung 
erwünscht ist und man sie als Ergänzung zur Beheizung des Ge-
bäudes nutzen möchte.

Der richtige Zeitpunkt für neue Fenster
Wenn ein Luftzug spürbar ist oder Wasser eindringt, sollten Haus-
eigentümerinnen und Hauseigentümer ihre alten Fenster zeitnah 
austauschen. Auch Tauwasser am Glas oder trübe Scheibeninnen-
räume sind Anzeichen dafür, dass eine Erneuerung sinnvoll ist. 
Auch wenn die Fenster beim Öffnen und Schließen häufig klem-
men, ist das ein Indiz. Dies gilt insbesondere dann, wenn die 
Fenster älter als 20 Jahre sind.
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten darauf ach-
ten, dass neue Fenster fachgerecht eingebaut werden. Gebäude-
energieberatende und Fensterbaubetriebe sind kompetente An-
sprechpartner rund um den Einbau. Die Beratung durch Experten 
lohnt sich auch finanziell: Die KfW genehmigt eine finanzielle För-
derung nur dann, wenn eine Fachperson den geplanten Einbau 
neuer Fenster anmeldet und die energetischen Anforderungen 
dabei erfüllt werden. 
 
 

Musikkapelle Neuhausen Ob Eck 

Polieren Sie schon mal Ihre Tanzschuhe, denn bald 
steht schon wieder der Tanz im Herbst an! 

11.11.2023 – Save the date ! Es erwartet Sie tolle Live-Musik, gute 
Stimmung, Platz zum Tanzen - und natürlich ist auch wieder bes-
tens für das leibliche Wohl gesorgt. In den Eintrittspreisen ist das 
Sektbuffet wie auch die Häppchen inklusive. Die Homburghalle 
in Neuhausen ob Eck öffnet ab 19.00 Uhr ihre Türen für alle Tanz- 
und Livemusik-Begeisterten - um 20 Uhr geht es dann los mit der 
Oliver Schulz Big Band, die im süddeutschen Raum durch öffentli-
che Veranstaltungen wie dem „Sommer im Park“ längst Bekannt-
heits- und Beliebtheitsstatuts erlangt hat. 

Mit einem großen Repertoire an Literatur wird die Band am 11. 
November vielen Epochen und jeglichem Musik- und Tanzstil ge-
recht werden - von Swing bis Rock und Pop. Der Vorverkauf hat 
begonnen und die Tickets für das exklusive Event bekommen Sie 
bei der Metzgerei Glöckler, Bäckerei Wölki oder direkt auf Anfrage 
unter dieser E-Mail-Adresse tickets@oliverschulz-bigband.de 
für jeweils 17,00€. An der Abendkasse erhalten Sie die Tickets für 
jeweils 19,00€. 

Die Oliver Schulz Big Band freut sich auf zahlreiche Tänzer und 
Musikbegeisterte
(mehr Infos zur Band unter www. oliverschulz-bigband.de). 
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Kulturfreunde Thalheim e. V. 

laden zum Kabarett ein: 

„Bella Rosa“ eine flotte Spätburgunderin im Rock 
Lieber trocken trinken, als n trockene Hals! 
Eine komödiantische Weinlese mit Ida Ott 
Hier kommt nicht nur die „lustige Reblaus“, nein, 
hier kommt auch die Dame die Ihnen an diesem 
Samstag-Abend reinen Wein einschenkt! 
Süffig, stilvoll und trocken im Abgang. Von Steil- 
lagen und großen Gewächsen. Eine kabarettistische 
Cuvée! schwäbisch, gnitz, charmant! 
Die flotte Spätburgunderin macht es wie der Wein, 
der wird mit den Jahren immer besser! 

Wo: Bürgerhaus St. Wendelin in Thalheim 
Wann:   Freitag 03. November 2023 
Beginn:  20.00 Uhr 
Einlass:  ab 19.00 Uhr 

Kartenvorverkauf bei Susanne Liehner 
Tel. 07575/1850 oder per Mail: liehnerrs@web.de 
Die Karte kostet pro Person 14 € 
Die Platzwahl ist frei 

Akkordeon-Orchester Zoznegg 

Einladung zum Jahreskonzert

Das Akkordeon-Orchester Zoznegg lädt Sie rechtherzlich 
zum diesjährigen Jahreskonzert am Samstag, den 18. No-
vember 2023, um 20:00 Uhr in die Weiherbachhalle in Zo-
znegg ein.
Als Gast-Orchester konnten wird das Handharmonika Or-
chester aus Wahlwies gewinnen. Beide Orchester halten 
ein sehr abwechslungsreiches und interessantes Programm 
für Sie bereit.
Lassen Sie sich überraschen und verbringen Sie ein paar 
schöne Stunden bei uns.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Akkordeon-Orchester Zoznegg e.V. 

--- Eintritt frei --- 

Hobby-A-Capella-Chor 

„diese männer“ suchen weitere Mitsänger 

Wir sind ein Hobby-A-Capella-Chor für Männer mit bisher 
13 Sängern und proben seit September 2020 wöchentlich 
dienstags abends von 20 – 22 Uhr in der Wildensteinschule 
in Leibertingen. Uns fehlen noch 1. Tenöre (ganz hohe Stim-
men).  
Auch Sänger aller anderen Stimmlagen sind herzlich will-
kommen.  
Unser Repertoire umfasst verschiedene Popsongs, z.B. von 
Herbert Grönemeyer, Billy Joel, Hubert van Goisern u.a. 
Die Teilnahme ist kostenlos aber sicherlich nicht umsonst. ;-) 
Wenn du also Freude am gemeinsamen Gesang erleben 
möchtest, dann trau dich und rufe mich an oder schreibe 
mir eine Nachricht! 
Ich selbst habe viele Jahre in einem Männer-Pop-Chor (Whi-
te Sox Ascheberg) und einer A-Capella-Gruppe (Black Hats) 
gesungen. 
Wir freuen uns auf deine Nachricht unter 0151- 20 10 35 65 
oder fliss-falinski@web.de. 
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NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Neuhausen o.E. Workshop „Meerrettich, Kapuzinerkresse, 
Thymian und Co. – Pflanzen für die Erkältungszeit“.
Donnerstag, 2. November, 17 bis ca. 20 Uhr (Anmeldung bis 30.10.) 

Viele Pflanzen enthalten keimhemmende sekundäre Pflanzenin-
haltsstoffe, die in der Erkältungszeit unsere Abwehrkräfte unter-
stützen und - rechtzeitig eingesetzt - erste Erkältungssymptome 
zum Abklingen bringen können. Während des Workshops lernen 
die Teilnehmenden diese „Phytobiotika“ kennen und setzen einen 
Meerrettichhonig und einen Antiinfekt-Essig an. Bitte mitbringen: 
1 leere Flasche (250 ml), 1 kleines, leeres Marmeladenglas. Treff-
punkt: „Neuhauser Kräuterstüble“, Neuhausen ob Eck; Leitung: 
Michaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 22,- € inkl. Material, 
Rezepte und Kurzbeschreibung; Anmeldung bis 30. Oktober beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
 

FREILICHTUMUSEUM  

NEUHAUSEN OB ECK

Raue Alltagskost und dampfende Maschinen 

Jedes Jahr werden an der Rauen Kost die Feuer in den historischen 
Häusern geschürt: Dann brodelt, kocht und zischt es überall in 
den Küchen, und es gibt viele Versucherle für die Besucher. Ein-
fache, heute schon fast unbekannte Rezepte werden von den 
Museumsmitarbeitern zum Leben erweckt – und von den Mu-
seumsbesuchern gerne verspeist. Am Sonntag, den 29. Oktober 
2023 ab 11.00 Uhr gibt es traditionelle, „raue“ Alltagskost der 
Schwäbischen Alb: Habermus und Holdermus, Rietemer Gmootz, 
Straubeze, gedämpfte Erdäpfel und speziell für das Museum ge-
backenes Linsengerstbrot, das es heute beim Bäcker gar nicht 
mehr gibt. Leckere Gerüche ziehen durch das Museum und ver-
mischen sich mit dem Duft des Herbstes – der längst Einzug ins 
Museumsdorf gehalten hat. Ab 14.00 Uhr können kleine und gro-
ße Besucher Rübengeister schnitzen. Mit diesen ziehen die Kinder 
dann bei Anbruch der Dunkelheit im Museumsdorf von Haus zu 
Haus, wie zu alten Zeiten. Mit etwas Glück bekommen sie dafür 
sogar ein kleines Dankeschön. 
Zusätzlich feiert das Freilichtmuseum an diesem Tag den 100. Ge-
burtstag der museumseigenen „Lokomobile“. Zu ihrem Jubiläum 
wird die alte Dampflock wieder in Betrieb genommen und die 
Besucher können etwas über die dampfenden Maschinen vergan-
gener Tage lernen. Außerdem kommen sie in den Genuss einer 
kleinen Ausstellung von unterschiedlichen Modell-Dampfmaschi-
nen. 

THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

TheaterBahnhof Mühlheim im November  
immer eine Reise wert! 

Freitag, 10. November um 19h: “Schöne Biester“  (Erwach-
sene/ Jugendliche ab 16): Himmels-Gesandte Bonifatia und 
Höllendiener Malefiz treffen sich wieder auf der Erde zum Wet-
ten – um Menschenseelen... Versuchskaninchen heute sind Die 

Schöne und das Biest. Ein himmlischer Höllenspaß auf Erden, voller 
überraschender Wendungen und „Spaßfaktor 10“. Dargestellt mit 
Masken u. Marionetten, peppigen Reimen, flotten Gesängen und 
einer barocken Miniaturbühne.

Sonntag, 12. November, 15h - da kommt etwas für die großen 
Kleinen: „Das Fräulein Holle“ (Kinder ab 4). Frau Holle kann 
noch viel mehr, als in den Märchenbüchern geschrieben steht. 
Das Fräulein Holle, Enkelin von Frau Holle, weiß alles über ihre 
Großmutter. Und wenn sie zu erzählen beginnt, wird die zauber-
hafte Wunderwelt der Frau Holle vor deinen Augen zum Anfassen 
lebendig. Das Fräulein Holle entführt dich in das fabelhafte, ge-
heimnisvolle Reich der Märchen. Spieldauer 40 Minuten, Eintritt 
E/K 7,-/6,-€ 

Und ja, er reitet wieder am Sonntag 19.11., 19h: „Kohlhaas“ (Er-
wachsene u. Jugendliche ab 16) Schauspiel mit Skulpturen von 
Jörg Bach.  Staunen Sie über unsere faszinierende Umsetzung 
von Kleists Novelle.  Zwei von Kohlhaas‘ Pferden werden 
durch achtloses Verhalten eines Adligen zugrunde gerichtet. 
Dafür will Kohlhaas gerichtliche Genugtuung. Doch die„A-
migo-Justiz“ hält ihn zum Narren; die Verhandlung wird mit 
unglaubwürdigen Begründungen verschleppt. Zuletzt beginnt 
Kohlhaas, seinen Anspruch mit Gewalt einzufordern.Doch sein 
hartnäckig erkämpfter Erfolg ist zweifelhaft... Spieldauer 70 
Minuten. Kommen Sie oder empfehlen Sie uns weiter!  

Abend-Stücke:   Spieldauer jeweils 70 Minuten, Eintritt 18,-€. 
Erfahrungsgemäß sind die Vorstellungen sehr schnell ausver-
kauft. Darum am besten gleich TICKET reservieren: 0171-805 
8869 // 07463-258 0007 oder service@theater-bahnhof.de - 
Die  Kasse öffnet jeweils ½h vor Vorstellungsbeginn. Theater-
Bahnhof Mühlheim - Mehr als nur Theater! 
 
 

FRAUENHAUS TUTTLINGEN

Frauenfilmfestival geht in die zweite Runde 

Nach einer Sommerpause startete am 27.09.2023 das Frauenfilm-
festival, veranstaltet vom Frauenhaus Tuttlingen e. V. in Koopera-
tion mit dem Scala-Kino Tuttlingen, in die zweite Runde.  
Die Filme finden immer am letzten Mittwoch im Monat um 
20:00 Uhr statt. Gestartet wird bereits ab 19:00 Uhr mit ei-
nem Glas Sekt oder Orangensaft (gegen eine kleine Spende). 
Die Preise der Kinokarten orientieren sich an den üblichen. Nähe-
re Informationen zu den einzelnen Filmen finden Sie unter 
www.scala-tuttlingen.de. Dort können auch Karten reserviert 
werden. 
Am 25.10.2023 wird der Film „Alle reden übers Wetter“ gezeigt. 
Annika Pinskes Debüt ist ein Film über die deutschen Diskurse 
der Gegenwart. Es geht um die Konflikte zwischen Ost und West, 
Stadt und Land, Arbeitermilieu und Akademikerelite. Ein intimes 
Porträt zweier Frauen, Mutter und Tochter, durch Liebe verbun-
den, durch die Unfähigkeit, miteinander zu sprechen, getrennt. 
Und ein kluges Gesellschaftsdrama über Heimat und Herkunft, 
über Nachwende-Traumata und Milieus, von denen man sich 
emanzipieren, sie aber nie ganz abstreifen kann. Der Film nimmt 
das Publikum mit auf eine emotionale Reise, die sich um die Ge-
schichten von starken Frauen dreht, die ihre Stimme in einer Welt 
finden, in der das Wetter nicht nur ein Gesprächsthema ist. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen.

STADT MÜHLHEIM

THOMASMARKT 

traditioneller Krämermarkt 

Bekannte Markthändler,  
regionale Anbieter und Vereine 

Samstag, 28.Oktober 
von 11 - 17 Uhr 

Mühlheim/Donau 
in der historischen Oberstadt 

„Klein aber fein“
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KLINIKUM TUTTLINGEN

Vortrag zum Thema „Herzkrank?  
Schütze dich vor dem Herzstillstand!“ 

Am Mittwoch, 08. November, um 19 Uhr findet im Aesculapium 
Tuttlingen ein Vortrag zum Thema „Herzkrank? Schütze dich vor 
dem Herzstillstand!“ statt. Drei Chef- und Oberärzte des Klinikum 
Landkreis Tuttlingen werden an dem Abend anlässlich der Herz-
wochen der Deutschen Herzstiftung über das wichtige Thema in-
formieren. Dr. Julia Schumm, Chefärztin der Medizinischen Klinik I 
wird über die häufigsten Ursachen des Herzstillstands und dessen 
Vorbeugung sprechen. Anschließend wird Benjamin Schwarte als 
Oberarzt der Medizinischen Klinik I einen Einblick über die Implan-
tation eines Defibrillators oder Herzschrittmachers geben und er-
klären, wann dies sinnvoll ist. Im dritten Teil des Vortrags wird Frank 
Ludwig, Oberarzt der Anästhesie und Intensivmedizin im Rahmen 
eines praktischen Einblicks den Zuhörerinnen und Zuhörern zeigen, 
wie man im Ernstfall Leben retten kann. „Das Aufklären über Ur-
sachen des Herzstillstands und deren Vermeidung ist uns ein sehr 
wichtiges Anliegen. Wer möchte, kann beim Vortrag praktisch aus-
probieren, wie man Wiederbelebungsmaßnahmen durchführt. 
Hier in Deutschland trauen sich viele Menschen im Ernstfall nicht, 
zu helfen – diese Angst möchten wir ihnen nehmen“, erklärt Dr. 
Julia Schumm, die den Bereich Kardiologie im Klinikum leitet. Im 
Anschluss können gern Fragen gestellt werden. 

Der Vortrag findet im Aesculapium Tuttlingen, Am Aesculap Platz, 
78532 Tuttlingen, statt. Parkplätze sind in der Tiefgarage vorhan-
den. Der Besuch des Vortrags ist kostenlos. Um Anmeldung wird 
gebeten unter: oeffentlichkeitsarbeit@klinikum-tut.de oder Tel.: 
07461/97-1608. Der Vortrag findet im Rahmen der Vortragsreihe 
des Klinikums statt. 

Weitere Informationen: www.klinikum-tut.de/aktuelles 
 
Dritte Kinderärztin verstärkt das MVZ Spaichingen 

Mit Lisa Schmierer bekommt die Kinderarztpraxis des MVZ Spai-
chingen eine weitere Ärztin. Sie verstärkt damit das Praxisteam 
mit den Ärztinnen Abreika Burwak und Lama Khamis, welche 
schon mehrere Jahre die Praxis als Teil des Medizinischen Versor-
gungszentrums (kurz MVZ) in den Räumlichkeiten des ehemaligen 
Krankenhauses Spaichingen betreiben. 

Lisa Schmierer ist approbierte Ärztin und wird in wenigen Wochen 
ihren Facharzttitel für Kinder- und Jugendmedizin erlangen. Ihre 
ärztliche Ausbildung hat sie bisher unter anderem in den Kliniken 
in Ludwigsburg und in Heilbronn absolviert. Wertvolle Erfahrun-
gen hat die 31-Jährige hierbei beispielsweise im Bereich der Kin-
derintensivmedizin, der Notfallambulanz, der infektiologischen 
Station für Kinder und im Bereich der Inneren Medizin für Kinder 
gesammelt sowie sich bei Angeboten für Kinder, wie dem Teddy-
krankenhaus, engagiert. 
„Dass wir mit Frau Schmierer nicht nur eine gut ausgebildete 
Ärztin, sondern auch eine sehr sympathische Kollegin für unse-
re Kinderarztpraxis gewinnen konnten, war für uns ein absoluter 
Glücksfall. Mit einer weiteren qualifizierten Kinderärztin können 
wir die wichtige Kinderärztliche Versorgung im Landkreis Tuttlin-
gen noch weiter stärken und Kontinuität für die Behandlung und 
Betreuung der Kinder und ihrer Familien garantieren“, freut sich 
Oliver Butsch als Personaldirektor des Klinikums. 

Mit dem Medizinischen Versorgungszentrum und dessen ver-
schiedene Praxen möchte das Klinikum Landkreis Tuttlingen die 
ambulante Versorgung im Landkreis stärken. Neben der Kinder-
arztpraxis gehören zum MVZ Spaichingen auch eine Orthopä-
disch-Chirurgische Praxis und eine Frauenarztpraxis. 

Termine können unter der bekanntem Telefonnummer 07424 
/ 950-4020 oder via E-Mail unter kinderarztpraxis-mvz@klini-
kum-tut.de vereinbart werden. 

KREISLANDFRAUEN- 

VERBAND TUTTLINGEN

Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen folgende Ver-
anstaltung an: 
  
Do., 2.11.2023, 19.00 Uhr: Nachts im Museum -  
Historische Führung durch das nächtliche Museum 

Mit den LandFrauen erleben, wie die Welt ohne elektrisches Licht 
aussah und Licht ohne Strom erzeugt wurde. 
Kosten: 8,50€ 
Treffpunkt: Eingang Freilichtmuseum, 
Museumsweg 1, 78579 Neuhausen ob Eck 
Anmeldung bis 1.11.23 bei B. Schaz, Tel. 0175 7923578 

Weitere Infos finden Sie auch unter  www.landfrauenverband-wh.de 
  
 

BADISCHER LANDWIRTSCHAFT- 

LICHER HAUPTVERBAND

Der BLHV lädt ein! 

Die gemeinsame Kreisversammlung der drei BLHV-Bodensee-
kreisverbände Stockach, Konstanz und Überlingen-Pfullendorf 
findet am Mittwoch, 08.11.2023 um 20:00 Uhr in der Lichtber-
ghalle in Stockach-Winterspüren statt. Alle BLHV-Mitglieder 
sind hierzu recht herzlich eingeladen. Herr Josef Moosbrugger, 
Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich/Vorarlberg hält 
einen Impulsvortrag zum Thema „Aktuelle agrarpolitische He-
rausforderungen im europäischen Umfeld“. Wir freuen uns, Sie 
zahlreich an der Versammlung begrüßen zu dürfen. 
  
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 

Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch:  

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem (Römer 12, 21) 
  
Liebe Gemeindemitglieder, 

ich weiß nicht, wie es Ihnen geht. Wenn ich in diesen Tagen die 
Zeitung lese oder den Fernseher anmache und in die Nachrichten 
schaue, dann überkommt mich eine besondere Art von Müdig-
keit. Ich bin es müde, immer nur negative Berichte zu lesen und 
Bilder der Zerstörung gezeigt zu bekommen. Ich bin es müde da-
von zu hören, dass sich das Klima ändert und ich finde die Selbst-
betitelung der „letzten Generation“ einfach nur undurchdacht. 
Menschen, die davon ausgehen, dass sie garantiert zur letzten 
Generation gehören, können schwer andere dazu ermutigen 
sich anders zu verhalten. Sicher, der Blick in die Nachrichten und 
die Zeitung ist wichtig, weil sie uns über den eigenen Tellerrand 
blicken lassen. Und natürlich ist es unser aller Aufgabe, Verant-
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wortung in dieser Welt und für diese Welt wahrzunehmen, im 
Rahmen unserer individuellen Möglichkeiten. Die Welt geht uns 
etwas an. Aber genauso wichtig ist es, dass wir uns dazwischen 
Auszeiten gönnen. Zeiten, in denen wir die Zeitung vielleicht mal 
nicht lesen, den Fernseher auslassen. Zeiten, in denen wir uns 
mit Dingen beschäftigen, die das Leben trotz allem noch lebens-
wert machen. Momente der Leichtigkeit, Treffen mit Freunden, 
Spaziergänge in der Natur, Sport, Musik. Das alles kann helfen, 
den Kopf freizubekommen, die Müdigkeit etwas zu vertreiben. 
Das dürfen wir ohne schlechtes Gewissen tun. Nur wer gut für die 
eigene Seele und Gesundheit sorgen kann, der kann auch für den 
anderen Unterstützung und Hilfe sein. 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
  

 
Bleiben und Wachsen 

Du schenkst uns Fantasie für neue Wege, 
Kraft gegen Hindernisse, 

Liebe gegen Zweifel, 
Mut gegen Unrecht, 

Weite gegen Sturheit, 
Fülle gegen Grenzen. 

So wachsen wir mit dir Gott. 
Das ist der Weg und der Sinn: 

Mit dir wachsen 
und Frucht bringen 

zu unserer Zeit. 
nach Gerhard Engelsberger 

Regelmäßige Termine:
Montag 
Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“, 14.30 Uhr, 
Erst- und Zweitklässler, ev. Gemeindezentrum Mühlheim

Dienstag
Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“, 17.00 Uhr, 
Dritt- und Viertklässler, ev. Gemeindezentrum Mühlheim 

Mittwoch
Konfiunterricht wöchentlich 15.30 – 17.00 Uhr Uhr, 
ev. Gemeindezentrum Mühlheim 
  
Gottesdienst in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 29. Oktober 2023
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner) 
  
Spenden vom Erntedankfest an den Tafelladen 
Wir freuen uns einen stattlichen Betrag von 960 € an den Tafel-
laden in Tuttlingen zu spenden. Die Spenden wurden am Ernte-
dankfest für Mittagessen und Kaffee und Kuchen gesammelt. 

...und dass dir nie die Hoffnung fehlt 
Ökumen. Singkreis veranstaltet zwei Konzerte
Sonntag, 29.10. um 18 Uhr in der kath. Kirche St. Petrus & Jakobus 
in Nendingen
Sonntag, 05.11. um 18 Uhr in der Ev. Kirche Neuhausen 
Das bunte Repertoire umfasst fröhliche und nachdenkliche Lieder 
und Songs. 
  
Musik zum Reformationsabend 
Dienstag, 31.10.2023, 19:00 Uhr
Tuttlingen, Evangelische Stadtkirche Tuttlingen
Ein Bläserensemble, Leitung: Matthias Schneider
KMD Helmut Brand (Orgel)
Pfarrerin Philine Blum und Dr. Hans Roll informieren über den ak-
tuellen Stand der Stiftung Stadtkirche Tuttlingen.
Im Anschluss gibt es einen Umtrunk.
Alle Besucherinnen und Besucher des Konzerts sind dazu herzlich 
eingeladen 
  
Israel-Wort 
von Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl
Am frühen Sabbatmorgen haben Terroristen der Hamas Israel 
überfallen. Über 1.200 Israelis – junge wie alte – wurden bru-
tal ermordet. Tausende wurden verletzt. Eine unbekannte Anzahl 
wurde entführt – darunter Familien mit Kindern. Israel kämpft um 
seine Existenz. Das Land ist im Krieg. 
Wir sind erschüttert über diesen beispiellosen Terrorakt. Die menschen-

verachtende Brutalität der Terrorristen ist kaum auszuhalten. Als Chris-

tinnen und Christen, als ganze Evangelische Landeskirche, stehen wir an 

der Seite Israels und trauern mit den Menschen. Wir beten für die Ent-

führten, für die Verletzten und die Angehörigen aller Opfer. Und wir kla-

gen Gott unsere Sorge um die Zukunft und den Frieden. Vieles, was uns 

jetzt bedrückt, bringen wir vor Gott. Das Gebet ist der Ort dafür – auch 

das verbindet uns mit Israel. 
Voller Sorge nehmen wir Hass und Antisemitismus auch in unserer Ge-

sellschaft wahr. Jede und jeder von uns, aber auch wir als ganze Kirche 

sind aufgerufen hier klar Position zu beziehen. Der Wochenspruch aus 

dem Jakobusbrief für diesen Monat schärft uns das ein, wenn der Apo-

stel schreibt: „Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt 

ihr euch selbst.“ (Jak 1,22) 
Lasst uns also gemeinsam handeln, wie es Christen und Christen gut an-

steht. Auf diesen Terrorangriff bezogen, heißt das für mich:  
Wir treten jeder Form des Antisemitismus entgegen. Antisemitis-
mus ist Sünde. Wer Juden hasst, wendet sich gegen Gott selbst. 
Antisemitismus zeigt sich etwa in Demonstrationen, die diesen 
Terrorakt feiern oder in Äußerungen, die Verständnis dafür äu-
ßern. Die Hamas ist der Täter. Israel ist Opfer. Nichts rechtfertigt 
dieses Morden. 
Ich bin Ihnen dankbar, wenn Sie Ihre Möglichkeiten nutzen, um ihre 

Solidarität mit den Menschen in Israel zu zeigen und der Relativierung 

dieses Verbrechens zu begegnen.  
Großer Gott,  
wir klagen Dir das große Leid in Israel.  
Du siehst den Schmerz und die Tränen der Menschen.  
Die vielen Toten und Verletzten, die Entführten – Kinder, Frauen und 

Männer.  
Beende das Töten und den Terror. Stehe Du den Menschen bei.  
Amen. 

Ende
des redaktionellen Teils


